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Gründe dafür sucht der Artikel von Tanaka Takako, der hier in Übersetzung vorge-
stellt wird (S. 50).
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http://www.lib.gunma-u.ac.jp/line/LINE286.PDF
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In Kaidan yūnagi sōshi („Spukgeschichte eines lauen Sommerabends“) aus dem 
Jahr 1932 wird eine Geisha, die zum Beweis ihrer Treue so weit gegangen ist, sich 
einen Finger abzuschneiden, von ihrem Geliebten betrogen, woraufhin sie aus 
Kummer Selbstmord begeht, zu einem Geist wird und ihrem kleinen Bruder er-
scheint. Der Regisseur Inutsugi Minoru stellte dies nur in Andeutungen dar. Die 
Kamera übernahm Tsuburaya Eiichi (später unter dem Namen Eiji bekannt), der da-
mals führende Mann im Bereich Spezialeffekte. Im Jahr 1936 kamen zwei Geister-
katzenfilme heraus, Kaibyō Saga no yozakura („Die Geisterkatze und die nächtlichen 
Kirschblüten von Saga“) und Arima neko („Die Geisterkatze von Arima“). Die Ge-
schichten um mysteriöse Tiere beschränkten sich nicht auf Geisterkatzen: Der zu-
rückgelassene alte Marderhund in Honchō nana fushigi („Die sieben Mysterien un-
seres Landes“, 1937), der weiße Fuchs in Ogasawara shirokitsune den („Legende 
vom weißen Fuchs von Ogasawara“) – sie alle versuchen zum Wohle der Menschen, 
die ihnen das Leben gerettet haben, die Bösen zu bestrafen.  

Suzuki Sumiko, die in Honchō nana fushigi („Die sieben Mysterien unseres Lan-
des“) eine böse Konkubine gespielt hatte, übernahm in Saga kaibyō den („Legende 
der Geisterkatze von Saga“) die Rolle der O-Toyo, der geliebten Konkubine von 
Nabeshima Tango, von der eine Geisterkatze Besitz ergreift; sie machte sich einen 
Namen als Geisterkatzen-Schauspielerin und steht für eine ganze Ära. 1938 spielte 
sie Geisterkatzen in Kaibyō gojūsanji („Die 53. Geisterkatze“), Kaibyō nazo no sha-
misen („Die Geisterkatze und die mysteriöse Shamisen“) und Kaibyō Sekiheki 
Daimyōjin („Die Geisterkatze und die Gottheit von Sekiheki“), außerdem 1938 in 
Yōma Shiratakihime („Der Geist der Wasserfall-Prinzessin“) eine Wasserspinne, 

Kaibyō Sekiheki Daimyōjin (rechts, 1938).  
Quelle: http://green.ap.teacup.com/sibaraku/45.html; [Stand: 29.6.2012].
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1939 in O-yanagi onryō („Der Rachegeist der Weide“) den Geist einer Weide und 
1940 in Konmō kitsune („Der Fuchs mit dem goldenen Fell“) einen neunschwänzi-
gen Geisterfuchs mit goldenem Fell; sie spielte also verschiedene verzauberte Tiere 
und war nicht nur als Geisterkatzen-Schauspielerin sehr aktiv. 1958 spielte sie nach 
17 Jahren [Pause] in dem Tōei-Film Kaibyō karakuri tenjō („Die Geisterkatze und 
die magische Decke“) wieder eine Geisterkatze, aber dieser Film wurde erst nach ih-
rem Tod veröffentlicht. 
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[Stand: 29.6.2012].
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